
Protokollauszug
aus der

Sitzung des Umweltausschusses der Stadt Grevesmühlen 
vom 16.01.2012

Top 9 Hundehaltung in Grevesmühlen

Herr Neumann spricht an, dass Herr Bendiks in der Stadtvertretung, die Schaffung 
von Hundewiesen angesprochen hat.
Herr Neumann schlägt vor, dass die tiefer liegende Wiese der Bürgerwiese, als Hun-
dewiese genutzt werden kann.
Herr Prahler teilt mit, dass eine stadteigene Verordnung zur Hundehaltung nichts 
bringen wird, gegen Hundekot kann auch ohne Verordnung vorgegangen werden.

Herr Neumann weist darauf hin, dass die Bürger über das Vorhandensein einer Hun-
dewiese informiert werden müssen und die Wiesen aber nicht voll Hundekot  
zurückgelassen werden.
Bei der nun folgenden Diskussion, wurde folgendes angesprochen:

- Hundewiesen müssten eingezäunt werden
- es muss hier von der Behörde kontrolliert werden
- der Festplatz am Ploggensee wäre als Hundewiese geeignet
- die Fläche am Stadtgraben in der Gebhardstraße, wäre auch als Hundewiese 

geeignet, ebenfalls der östliche Teil des Parks Am Kapellenberg
- evt. gingen auch Flächen von nicht bewirtschafteten Gärten im Stadtgebiet

Nach Ende der Diskussion, werden drei Flächen für die Schaffung einer Hundewiese 
vorgeschlagen: die tiefer liegende Bürgerwiese, die Fläche am Stadtgraben und ein 
Teil des Parks Am Kapellenberg.


